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60 Jahrgang
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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Aus Anlaß des 78 Gehurtstages des Reichs
prä ſidenten v Hindenburg überreichte am Von
nerstag ein Beanfiragter der deuiſchſtämmigen
Amerilaner dem Reichsprä identen eine von
über 200 Deuſlſch amerikaniſchen Vereinen unter
zeichnete Huldigütngsadreſſe die den Wahlfnruch
Hindenburgs trägt Die Treue iſt das Mark
der Ehre
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Die Königin von Schweden beabſichtigt an
einem der nächſten Tage ſich nach Baden zu be
geben um ihren Bruder den früheren Großherzog
zu beſuchen

Ler demokratiſche Reichſstagsabgeordnete
Staatsſekretär und Reichsminiſter des Jnnern
a T Dr Hugo Preufß iſt geſtern nacht
gegen drei Uhr im Alter von 65 Jahren einem
Schlaganfall erlegen Tr Preuß war einer
der Verfaſſer der neuen deutſchen Reichsver
faſſung

Lie Trauerfeierlichkeiten für den ver
ſtorbenen Reichsminiſter a T Dr Preuß
findet am 13 Oktober vormittags 10 Uhr
in der Wandelhalle des preußiſchen Land ages
ſtatt Jm Anſchluß an die Feier erfolgt die
Einäſcherung

Das Oberlardesgericht München verurteilte
den Schreibergehilfen Jsrang von Ludwigs
hafen wegen Verbrechens der Beihilfe zur ver
ſuchten Ausſpähung militätiſcher Geheimnil e zu
2 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehr
verluſt 4

Tie Ei en ahnorgani ationen haben der Gen
raldirektionn der Reichsbahn die ſeinerzeit ab
gelehnten Forderungen von neuem unterbreitet
unter Hinweis auf das Scheitern der Maß
nahmen der Reichsregierung gegen die
Teuerung

Ler Verband der Berliner Jndutriellen
ſtellt eine wiedereingetretene Verſchlech erung
des Arbeitsmarktes feſt und iſt zur Neuein
legung von Feierſchichten überge ſangen Die
Berliner Betriebsräte fordern ſofor ige Lohn
bzw Teuerungszulagen von 30 Prozent

Jn Newyork wurde die 6 Millionendollar
anleihe der Rhein Main Lonau die zum
Ausbau des großen Kanals dienen ſoll zum
Kurs von 96 Prozent ausgelegt und ſofort ül er
zeichnet Lie Geſell chaft erhält von den Emij
ſionsbankhäuſern 89 Prozent der Gewinn
der Banken beträgt alſo 6 Prozent Man
muß ſich wundern daß die Deutſchen für die
Anleihen in Amerika immer wieder mit ſo un
günſtigen Bedingungen zufrieden ſind trotzdem
eigentlich alle bisherigen Anleihen in Amerika
überzeichnet wurden weil man dort Geldan
lagemöglichkeiten mit derart großen Vorteilen
für den Geldaeber ſonſt nicht kennt Vielleicht
könnten die deutſchen Geld ucher ruhig etwas
weniger freigebig ſein
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Ueber die Rückzahlung der tſchechiſch ſlowakiſchen
Schulden an Amerika wurde ein Abkommen ab
geſchloſſen auf der Grundlage von 115 Millionen
Dollar die innerhalb 62 Jahren zahlbar ſind
Die Tſchechoſlowakei wird während 18 Jahren
drei Millionen Dollar jährlich bezahlen Die
günſtigen Bedingungen die Amerika auch dem
Vaſallen Frankreichs einräumt können von jedem
Glauben an amerikaniſche Sympathien für
Deutſchland kurieren
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Jn einer Beſprechung der geſtrien Rede
Baldwins drückt die konſervative Londoner

Morning Poſt ihre Genugtuung üler die
Kriegserklärung an die Kommuniſten aus

Die Weſtminſter Garette daegen erllärt die
Liberalen würden es ablehnen den neuen Maß
nahmen gegen die Kommuni ten zuzuſtimmen
Das Aufruhrgeſetz reiche für die Praxis völ ig
aus

J

Die Londoner Daily Mail ſchreibt über
das Ausbleiben der ſpaniſchen Heeresberichte
ſeit den Fall von Agdir man müſſe auf
Berichte von neutraler Stelle in Tanger zu
rüchgreifen wonach Agdir immer noch von
Ab del Krim bedroht ſei und wonach die
Sparier die eiten nene mten Agdir zu halten Lie franzöſiſchen Mel
dungen lauten ſehr ſiegesſicher doch würden
die Operationen durch Ue ertreten der Flüſſe
infolge des Regens erſchwert

Lie italieniſche De egation bei den Ver
handlungen zur Regu ierung der Schulden an
die Vereinigten Staaten an deren Spitze
Finanzminiſter Volpi ſteht wird am 22 Okt
nach Newyork abreiſen

Jm entſcheidenden Stadium
Von halbamtlicher deutſcher Seite verlautet

aus Locarno
Ueber die allgemeine Stimmung welche den

Grad der Möhrichkeit poſitiven oder negativen
Ergebniſſes widerſpiegelt ein einheitliches Bild
zu geben iſt außerordentlich ſchwierig

Die übereinſtimmende Empfindung die im
übrigen auch mit den tatſächlichen Sachverhalt
in dieſem Falle weitgehend in Einklang ſtehen
dürſte geht dahin daß die Zuſammenkunft in
dieſen Tagen ein ſehr wichtiges Stadium durch
macht

Optimiſtiſche und peſſimiſtiſche Auffaſſungen
wechſeln in raſcher Folge miteinander während
allerdings die generelle Tendenz auf Seiten der
fremden Delegationen vorwiegend hoffnungs
voller iſt als bei der deutſchen Delegation

Dieſer Optimismus rechtfertigt und erklärt
ſich vielleicht eher aus der fortſchreitenden perſön
lichen Fühlungnahme als aus bereits erreichten
praktiſchen Ergebniſſen der Verhandlungen

Ueber die privaten Beſprechungen verlautet
daß der engliſche Außenminiſter Chamberlain
geſtern dem Reichskanzler Dr Luther einen Be
ſuch abſtattete den dieſer am gleichen Tage er
widerte Ferner traf Dr Streſemann mit dem
tſchechiſchen Außenminiſter Beneſch zuſammen
insbeſondere aber mit dem franzöſiſchen Außen
miniſter Briand
Von deutſcher Seite verlautet nichts über den
Jnhalt und Verlauf der Beſprechungen doch lie
gen von gegneriſcher Seite zwei wichtige Mel
dungen vor

Chamberlain drohte mit Abreiſe
Der engliſchen Regierung naheſtehende Lon

doner Morningpoſt meldet über die vorgeſtrige
Beſprechung Dr Streſemanns mit Chamberlain

Chamberlain hat bei Streſemann zunächſt
keine Annahme ſeiner Vermittlungsvorſchläge
erreichen können Erſt der Hinweis daß Eng
land in dieſem Falle ſeine Delegation abreiſen
laſſen würde hat das Einlenken des deutſchen
Außenminiſters gebracht wenigſtens in eine Er
örterung der Vorſchläge einzutreten

Streſemann hat auch in der weiteren Unter
haltung die deutſchen Vorbehalte nicht auf
gegeben und der Erfolg der Ausſprache liegt in
der Zuſicherung gemeinſamer Arbeit zwiſchen
der engliſchen und deutſchen Delegation und
ihrer Leiter
Der Ausdruck Zuſicherung gemeinſamer Ar

beit zwiſchen der engliſchen und deutſchen Dele
ation iſt leider reichlich diplomatiſch Jmmer
in iſt er kaum anders auszulegen als daß eine

ſpezielle Annäherung Deutſchlands und Englands
erreicht ſei

Brianö wirö zuvorkommenòö
Dieſer Eindruck wird beſtätigt durch die un

gewöhnlich entgegenkommende Art mit der die
offizielle franzöſiſche Telegraphenagentur Havas
über die geſtrige Beſprechung Dr Streſemanns
mit Briand berichtet

Selbſtverſtändlich würde keine Jndiskretion
das über dieſer Beſang liegende e
aufdecken können an ſei daher auf Ver
mutungen angewieſen

Wegen des Temperamentes der beiden in
Frage kommenden Perſönlichkeiten ſei kein Zwei
fel daß ſie ſich keineswegs von redaktionellen
Kompromiſſen unterhielten Das ſei vielmehr
Aufgabe der Juriſten Die beiden Staatsmänner
hätten ſicherlich weiterblickend die Geſamtheit der

Kommuniſtiſcher Generalſtreik
in Frankreich

Gegen die Preisteuerung Gegen den Kolonial
krieg

Jn den Vorſtädten von Paris ſind geſtern
abend drei kommuniſt ſche Abgeordnete verhaftet
worden die vor Fabriken Flugblätter verteilten
in denen die bei einem Verkehrsſtreik einzuneh
mende Haltung vorgeſchrieben wird Die Flug
ſchriften enthalten außerdem einen Proteſt gegen
die Teuerung und den Marokkokrieg Die kommu
niſtiſche Humänitee veröffentlicht den Befehl
heute vormittag 10 Uhr in Paris den Verkehrs
ſtreik zu beginnen Der Streik ſoll ſich auf die
Straßenbahnen und die Autobuſſe erſtrecken Ob
er auch die Hoch und Untergrundbahnen um
faſſen wird bleibt abzuwarten

Havas berichtet aus Lyon Die kommuniſtiſche
Partei hat heute Nacht Plakate anſchlagen laſſen
in denen die Arbeiter aufgefordert werden am
kommenden Montag einen 2aſtündigen politiſchen
Streik zu beginnen gegen die Lebensmittelteue
rung und gegen den Krieg in Marokko und Syrien

bau proteſtieren

vertreter in Locarno

Englanö will die Einigung erzwingen
politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen behandelt
die nicht nur ihre beiden Länder ſondern ganz
Europa intereſſieren

Der Weltkrieg habe in der Tat die Organi
ſation Europas in einer Weiſe umgeſteßen daß
man unmöglich Abhilfe ſchaffen könne ohne die
Mitarbeit aller Nationen die noch an den Fol
gen des Krieges leiden Dies gelte um ſo mehr
von den benachbarten Völkern Deutſchlands und
Frankreichs deren natürliche Reichtümer undBedürfniſſe ſich ergänzen Dieſe machtvolle Jn
tereſſen gemeinſchaft müſſe die beiden Regie
rungen zu wirtſchaftlicher und politiſcher Soli
darität veranlaſſen

Auf dieſem Gebiet hoher politiſcher Philoſo
phie hätten Briand und Streſemann ſich leicht
nähern können Es handele ſich jetzt nur noch da
rum ihren gemeinſamen guten Willen in die
Wirklichkeit umzuſetzen

Gewiß ſoll man die Bedeutung einer ſo
verſtändigen franzöſiſchen Aeußerung nicht über
ſchätzen Aber es wäre ein Fehler zu überſehen
daß es eine bei den Franzoſen bisher nicht beob
achtete neue ſächlichere Betrachtungsweiſe ver
rät die ſo erſtaunlich iſt daß man vermuten muß
Chamberlain habe nicht nur auf Dr Streſemann
ſondern auch auf Briand einen Druck ausgeübt

Die Schwierigkeiten keineswegs
überwunden

Daß die Schwierigkeiten jedoch keineswegs
überwunden ſind ſondern erſt beginnen wenn
gleich vielleicht unter engliſchem Druck etwas zu
unſeren Gunſten gemildert ergibt ſich aus Er
klärungen Chamberlains an die engliſchen Preſſe

Er führte nach den üblichen
Phraſen des amtlichen Optimismus u a aus

Jch kann nicht ſagen wie lange die Konfe
renz dauern wird Wir dürfen aber in den Ar
beiten nicht überſtürzt vorgehen Es beſtehen
noch einige Schwierigkeiten für die noch keine
Löſung gefunden wurde Jch muß Sie bitten
nicht allzu optimiſtiſch zu ſein und nicht zu
i en daß alles ganz glatt gehen
wird

Vor allem bitte ich Sie ſich mit Geduld zu
wappnen und ſich nicht über die lange Zeit zu
beſchweren deren die Konferenz um zu end
gültigen Löſungen zu kommen bedürfen wird
und ſich auch nicht über die Diskretion zu be
klagen die Jhnen auferlegt wird

Tſchitſcherin in Locarno
Der ruſſiſche Außenminiſter Tſchitſcherin iſt

aus Berlin abgereiſt Tſchitſcherin hatte vor
eſtern abend in der Sowjetbotſchaft noch am EmpPang der deutſchen Kommuniſtenführer teilge

nommen Dem Vernehmen zufolge weilt Tſchit
e bereits als Beobachter der Locarnoer Kon
erenz auf ſchweizeriſchem Boden

Heute Sitzung des Reichskabinetts
Wie wir erfahren iſt das Reichskabinett für

Sonnabend mittag zu einer Sitzung einberufen
worden Es verlautet daß ein Bericht der deut
ſchen Delegation aus Locarno eingegangen iſt
der eine Beſprechung des Reichskabinetts er
forderlich macht

Auch die Maßnahmen gegen die Teuerung
werden in dieſen Tagen im Kabinett zur Erör
terung gelangen müſſen da in Groß Berlin trotz
aller polizeilichen Maßnahmen die Teuerung un
ausgeſetzt und rapid fortſchreitet So koſtet heute
ein Ei das noch vor 14 Tagen für 17 Pfennig zu
haben war in Berlin bereits 23 Pfennig
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Geſtern nachmittag fand im Pariſer Jnnen
miniſterium eine Sitzung ſtatt in der über die
für den Fall des Ausbruchs des in dielen
Tagen angekündigten Generalſtreiks zu
treffenden Vor ſchriftsmaßnahmen le aten
wurde Der Jnnenminiſter teilte mit daß
gegen jede Störung der Ruhe und Ordnung
aufs ſtrengſte vorgegangen würde

er Pariſer Jntran igeant berichtet aus
Marſeille daß geſtern ein Jnfanteriebataillon
nach Syrien einge chifft worden P und ein
anderes heute dorthin abgehen wird

Die Moskauer Jsweſtija berichten daß im
Verlaufe des letzten halben Jahres im Gouverne
ment Räſanj 540 Fälle von Unterſchlagungen
ſtaatlicher oder kommunaler Mittel durch Sowjet
beamte zu verzeichnen waren Die Mehrzahl der
Unterſchlagungen geſchah durch Urkundenfälſchung

Vas türkiſche Juſtizminiſterium hat den Ent
ſchluß gefaßt dem künftigen kürkiſchen Bür er
lichen Geſetzbuch das ſhweile irche Bürgerliche
Geletzbuh zugrundezulegen Ver ch ſü
die Vorbereitung des Strafge etßbuches hat ich
für die Annahme des italieniſchen Geſetzbuches
entſchloſſen dürfte es beinahe der einzig ſegensre

Gottgewollte Majoritäten
Früher ſprach man von gottgewollten Autori

täten Die Revolution hat ſie abgeſchafft Dafür
gibt es jetzt die gottgewollten Majoritäten Merk
würdig iſt nur wie ſie ſich in unſerer Republik
auswirken die die Majorität zu ihrem Grund
prinzip gemacht hat

Zählen wir erſt einmal die hauptſächlichſten
gottgewollten Majoritäten auf

Da ſind zunächſt die Frauen die den Männern
gegenüber zweifellos in der Mehrzahl in der
Majorität ſind Dann ſind da die Verbraucher
die den Erzeugern gegenüber in der Majorität
ſind Dann ſind da die Armen und Minderbe
mittelten den Reichen oder Bemittelten gegenüber
in der Majorität und die Niedrigverdiener den
Höherverdienern gegenüber

Dann die Städter den Landbewohnern gegen
über in der Majorität Dann die Mieter den
Vermietern gegenüber in der Majorität Dann
die Abhängigen Angeſtellte Beamte Arbeiter
die den Selbſtändigen gegenüber in der Majorität
ſind

Dann auf engerem politiſchen Gebiet die Wahl
berechtigten von 20 Jahren aufwärts gegenüber
den Wahlunmündigen die Nichtbeamteten gegen
über den Beamteten

Endlich ſei auf eine wichtige Menſchenklaſſe
hingewieſen bei der recht zweifelhaft iſt ob ſie
Majorität oder Minorität iſt die Nichtſteuer
zahler Ehefrauen Kinder Steuerbefreite Steuer
ſchwindler gegenüber den Steuerzahlern Eine
klare Steuermafiorität iſt nur die der Niedrigbe
ſteuerten gegenüber den Hochbeſteuerten
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Jn der Republik ſoll die Majorität entſcheiden
Das würde alſo auf Grund der obigen gottge
wollten Majoritäten eine Politik gegen die Män

ner gegen die Kinder und gegen
die Produzenten gegen Fie Wohlhabenden undHochverdiener gegen die Vend le Die
Hausbeſitzer gegen die Selbſtändigen Anter
nehmer und freien Berufe gegen die Wahlun
mündigen gegen die Beamten ergeben

Ob wohl die Republikbegeiſterten als ſie die
alten gottgewollten Autoritäten ſtürzten und
die Majorität auf den Thron ſetzten an all dieſe
und ſo manche andere gottgewollte Majoritäten
und ihre Auswirkung in der neuen Majoritäts
politik auch nur gedacht haben Jch möchte es
bezweifeln

Man ſtelle ſich einmal vor die Republik machte
wirklich ernſt mit ihrem Majoritätsprinzip und
triebe wirklich die obige Politik es wäre die
Selbſtvernichtung der Selbſtmord des Staates
und Volkes

Denn wer iſt das ſchaffende Element im
Staate iſt der Staatsverſorger und Staats
erhalter Die Minorität Nämlich der Mann
der Produzent der Hochverdiener und Vermögen
ſammler der Häuſerbauer der Unternehmende
und Freie und ſchließlich der Beamte Nur zwei
Minoritäten ſcheiden hier aus die Landleute und
die Minderjährigen Und doch iſt auch das nur
Schein denn die Landleute liefern das geſunde
Volk die Volksgeſundheit und ſind in der nahen
Zukunft des Zuſammenbruchs des Weltexportindu
ſtriezeitalters auch die wirtſchaftliche Hauptſtütze
des Volkes Und die Kinder und die heran
wachſende Jugend ſind das werdende Staatsvolk

Wollte die Republik wirkliche Majoritäten
politik treiben wie es ihr Grundprinzip verlangt
ſo wäre das der Ruin

Der Staat muß r ſpät oder früh
Wo Mehrheit ſiegt und Unverſtand entſcheidet

Wozu als Egany ausgezeichnet jener an
dere Schillerſche Vers paßt

Jeder ſieht man ihn einzeln iſt leidlich klug und
verſtändig

Sind ſie in corpore gleich wird euch ein Dumm
kopf daraus

Zum Glück für ein Volk das mit einer Majo
ritätsrepublik geſegnet iſt gibt es nichts Prin

als eben die Majoritätsrepublik Jn
Lirklichkeit entſcheidet in ihr gar nicht die Majo

rität und es wird infolgedeſſen auch die brutale
Folge das Majoritätsprinzip wenigſtens teilweiſe
gemindert die Niederſtimmung und Entrech
tung der Minoritäten d h der eigentlich Staats
erhaltenden und Wertvollen Statt der
Majorität entſcheidet in der ſoge
nannten Majoritätsrepublik dieOrganiſation Wer am organiſiert
hre am wehen rüeſſch e en
brutalſten und hemmungsloyſeſten tslofeſten
iſt der entſcheidet in der Republi t

Das hat vielleicht in e i ne m Minoritätsfalle
ſein Gutes daß nicht die Majorität der Frauen
und Kinder ſondern der organiſatoriſch befähig
tere der produkkivere vorwärtsdrängende Mann
regiert Obgleich das auf lange Sicht nicht ein
mal et ſegensreich da es mit den
Vorzügen des Mannes auch all e ler ins
beſondere ſeine Streitluſt zur Herrſchaft bringt

e Fall de



Minoritätsherrſch in der angeblichen Majo
ritäts und tatſächlichen Organiſations Republik
ſein

Jm übrigen ſehe man nur einmal um ſich
wohin das herrſchende h geführt hat der ruhig ſtetig ſchaffende aufbauende
und ſammelnde Bürger wird verdrängt der ſo
lide rückſichtsvolle geiſtig und ſeeliſch hochſtehende
wahrhaft ſoziale wird unterdrückt Der brutale
Erpreſſer und Ausbeuterinſtinkt der alle gegenſeitigen Bindungen zerſetzende zu ſchiehlither
Anarchie führende ſchrankenloſe SFoiemus ſiegt
über Gemeingeiſt und Staat

Wenn man die Majorität zum Prinzip erhebt das ſelbſtgewählte Prinzip aber in ſaß allen

Fällen fälſcht zugunſten er dabei
vielfach zufälliger und immer wechſelnder Orga
niſationsgebilde kann man ſich da wundern
wenn dieſer Staat nach außen ohne Kraft wenn
er innerlich in wilde Klaſſen und Parteikämpfe
zerriſſen iſt wenn er wirt Haftlich ulturell und
moraliſch zurückgeht mit einem Wort wenn das
von Organiſationen und Organiſatoren hin und
hergehetzte und ausgebeutete Volk immer mehr
verelendet
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Das der Vergewaltigung der Mi
noritäten der Vermögens Nahrungs Woh
nunsmangel Beamtennot Charakter und Kultur
loſigkeit uſw und der Vergewaltigung der
Majoritäten ren machung und Aus
nutzung uſw ſowie Frauen Kinder und Bildungs
not all das äußere und innere Elend das uns
heute Seelenfrieden und Lebensfreude raubt iſt
nur die Folge der inneren Unwahrhaftigkeit des
jetzigen Staatsweſens das das verfehlte Majori
tätsprinzip zum Grundſatz erhoben hat und auch
dieſen Grundſatz noch verfälſcht durch das Organi
ſationsprinzip

Aber 48 größer das materielle und kulturelle
Elend wird deſto ſicherer kommt die Zeit wo
dem heutigen falſchen Majoritätsprinzip und dem
rigen Organiſationsprinzip zumr die größte fa a s 8 Volkumfaſſende ajorität ſich wieder durch
r die überragend iſt daß ſie unſerm deut
chen Volkscharakter gegenüber den Charakter an

derer Völker beſtimmt die Majorität des fleißi
gen fürſorglich die Zukunft beden
kenden redlich ſchaffenden aufrichtigen und auf
rechten deutſchen Menſchen

Früher oder ſpäter kommt der Volkscharakter
die echte deutſche Majorität wieder zum Durch
bruch Auf dieſe J gottgewollte Majori
tät wollen wir hoffen für ſie wollen wir wirken
Dann kommt auch wieder beſſere Zeit

Dr El z e

Kotſtanösbeihilfen an Beamte
hatte die Zentrumsfraktion des Preußiſchen
Landtags in einer Kleinen Anfrage zur
Sprache gebracht daß auf einen Erlaß des
Reichsfinanzminiſters hin die Erträgniſſe aus
privater Verſicherung bei den Notſtandsbei
hilfen angegeben und berückſichtigt werden
follten während vordem ausdrücklich beſtimmt
worden di äſſe aus privaten Ein
richtungen nicht in Betracht zu ziehen wären

Der Preußiſche Finanzminiſter legt jedoch
in ſeiner Antwort ausführlich dar daß beim
Eintritt eines Notſtandsfalles die privatver
ſicherten Beamten gegenüber den nichtver
ſicherten noch immer im Vorteil ſeien Die
Anrechnung der Verſicherungsleiſtungen er
folge nämlich nur inſoweit als ſie zuzüglich
der Notſtandsbeihilfe die dem Beamten tat
fächlich entſtandenen beihilfefähigen Unkoſten
überſteigen Außerdem erwerben die Be
amten durch die Zahlung von Krankenkaſſen
beiträgen auch einen rechtlichen Anſpruch auf
die Leiſtungen der Verſicherung

Milch aus Moor
Auf der engliſchen land wirtſchaftlichen Jahres

ausſtellung wurde eine Kuh gezeigt die nach
dem Bericht der Deutſchen Bergwerkszeitung
täglich 63 Liter Milch liefert

Jm allgemeinen iſt ſchon eine Kuh die
ſofort nach dem Abkalben 30 Liter gibt eine
Sehenswürdigkeit Jmmerhin zeigen dieſe
Beiſpiele was auf dem Gebiete der Züchtung
noch zu leiſten iſt Eine v ſchnitts

kuh ergeugt nur 1800 Liter Milch im Jahr
oder 5 Liter am Tag Wenn man die e
niedrige DTurchſchnittsleiſtung nur auf den
DTurchſchnittsertrag von 3600 Liter je Kuh
bringt den z B der oſtpreufßiſche Herdbuch
verband von ſeinen 50 000 Kühen im VLur
ſchnitt erzielt ſo würde man die deutſche Milch
erzeugung verdoppeln

Dabei iſt dieſes Ziel noch gar nicht allzu hoch
geſteckt findet man doch ſchon heute Hohzucht
ebiete mit 4000 bis 5000 Liter durchſchnitt
ichen Milchertrag Bei uns in der Provinz

Sachſen kann man derartiges nicht ganz ſelten
finden z B in eitzelnen Abmelkſtätten des
Saalkreiſes oder in den Wirtſchaften von Ober
amtmanmn Wentzel Teutſchenthal Salzmünde
Die nach dem Kriege zu Tauſenden aufge
blühten Kontrollvereine ſind im beſten Zuge
durch Leiſtungsprüfung und Ausmerzung aller
minderwertigen Rinder uns dieſem erfrrebens

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIXXX 0C003 XFur Preisſenkungsaktion
Am Freitag fand im Reichswirtſchaftsminiſte

rium eine eingehende Ausſprache über das Zu
ſammenwirken von Reichs und Landesregierungen
auf dem Geſamtgebiet der Preisſenkung ſtatt

Die Landesregierungen ließen erneut zum
Ausdruck bringen daß ſie die Beſtrebungen der
Reichsregierung nachdrücklichſt und in jeder Hin
ſicht zu unterſtützen bereit ſtnd Alle durch die
Geſetze gegebenen Mittel ſollen zur Erreichung der
Ziele der Reichsregierung eingeſetzt werden Es
wurden Richtlinien für die Zuſammenarbeit

r Reich und Ländern erörtert die den
andesregierungen als Rundſchreiben der beiden

Wirtſchaftsreſſorts des Reichs noch ſchriftlich zu
geleitet werden

Die Meinung war vorherrſchend daß für die
Aufhebung der notwirtſchaftlichen Geſetzgebung
der augenblickliche Zeitpunkt ungeeignet ſei Es
beſtand Einigkeit darüber daß die zur Erfüllung
der ſtaatlichen Aufgaben auf dem Gebiete des
Preis und Kartellweſens geſchaffenen Stellen die
die Vorgänge auf dieſen Gebieten beobachten und
Mißſtänden ſchnell und wirkſam entgegentreten
ſollen arbeitsfähig erhalten werden müſſen

Grundſätzlich ſprachen ſich die Vertreter für die
Beſeitigung aller Preisbindungen durch Verbände
oder durch einzelne Unternehmungen insbeſondere
derjenigen e aus die die Preisſtellung
der nachfolgenden Wirtſchaftsſtufen beſchränken

Allgemein und mit beſonderem Nachdruck
wurde die Beſeitigung der Mißſtände in der
Preisgebahrung der örtlichen Kohlenhändler
verbände und die e des dieſen Preis
feſtſetzungen von den Syndikaten insbeſondere
den Braunkohlenſyndikaten durch Sperrmaß
nahmen gewährten Preisſchutzes

Es kam ferner zur Sprache daß von Jnnun
u a von Zwangsinnungen aufgeſtellte

ichtpreiſe unter den gegebenen Verhältniſſen
in der Praxis als Preisbindungen wirken Das
Recht zur Feſtſetzung von Richtpreiſen werde
vielfach mißbraucht und führe zu überſetzten
Forderungen einzelner Kreiſe des Handwerks
ein Zuſtand deſſen man nur durch Beſeitigung
dieſes Rechts Herr werden könne Geſeztzliche
Maßnahmen zur Beſeitigung der vorerwähnten
Mißſtände wurden gefordert
Dieſer erſten Ausſprache werden weitere Be

ſprechungen mit den Landesregierungen folgen
um einen regen Gedanken und Erfahrungsaus
tauſch ſowie ein wirkjſames Zuſammenarbeiten
aller Stellen zu ſichern

werten Ziel mit den Jahren immer näher zu
bringen

Hand in Hand hiermit arbeiten die mächtig
aufſtrebenden Grünlandvereine um durch Ver
beſſerung der in Friedenszeiten als das Kraft
futter maſſenweiſe und billig aus dem Aus
iande hexeinkam arg vernachläſſigten Wieſen
und Weiden neben der Leiſtungsfähigkeit auh
die Zahl der vorhandenen Rinder erheblich
ſteigern zu können

Turch ausgiebige Düngung zumal mit
Stichſtoffen der hierzu bislang nur ſpärlich
verwandt wurde hofft man auch den Ertrag
der meiſten Wieſen aufs Voppelte ſteigern zu
können Tann tann man den Großfviehbe
ſtand um 4 Millionen Stück vermehren und
dabei beſſer ernähren als bisher

Nochmals der gleichen Menge Rindvieh
könnte das heute noch brachliegende Moor und
Heideland Nahrung geben zumal Moorwieſen
nach erfolgter Entwäſſerung unſeren beſten
Marſchwieſen in nichts nahſtehen Allein Preu
fen weiſt eine Fläche von 3 Millionen Hektar
Oedland auf deſſen Urbarmachung man jetzt
tatkräftig und großzügig in Angriff genommen
hat Nicht weniger als eine Million Bauern
familien könnte man hier anſiedeln Sie könn
ten aus dem ſchwarzen Moore den deutſchen
Kindern weiße Milch hervorhexen

Penſions und Unfallſürſorge
für die Schupo

Der Beamtenausſchuß des Preußiſchen Land
tags verhandelte über Tr auf Regelung der

enſionsanſprüche und der Unfallfürſorge für die
chutzpolizeibeamten
Bezüglich der Penſionsanſprüche

wurde von Regierungsſeite erklärt daß eine Rege
lung hier erſt erfolgen könne wenn man nach den
Verhandlungen der Jnteralliierten Kommiſſion
und nach Abſchluß des Sicherheitspaktes klar ſehen
könnte wie die Rechtsverhältniſſe der Schutzpolizei
ſich geſtalten würden Hier ſei auch ein Einver
nehmen mit dem Reiche erforderlich Der Aus
ſchuß ſetzte mit Rückſicht auf dieſe Erklärung die
weitere Beratung der Penſionsangelegenheit aus

Bei Beſprechung der Unfallfür
ſorge wurde von Regierungsſeite erklärt daß
auch dem Miniſterium die zahlreichen Klagen über
ungenügende Verſorgung bekannt ſeien und zum
Teil als berechtigt anerkannt würden Durch Er
laß vom Februar d J ſei die Einſchränkung
fortgefallen daß der Unfall ſich bei Unruhen er
eignet haben müſſe Was die allgemeine Rege
lung angehe ſo ſei man in bezug auf die nicht
lebenslänglich angeſtellten Beamten durch das
Reichsrahmengeſetz für die Schupo gebunden
Freie Hand dagegen habe man bei den lebens
länglich angeſtellten Beamten und den Beamten
der Landjägerei Hier werde durch Verhand
lungen mit dem Reiche ſchon ſeit längerer Zeit
eine Regelung vorbereitet und es ſei eine Einheit
lichkeit in der ganzen Geſetzgebung erwünſcht

Nach kurzer Debatte fand ein Antrag An
nahme der das Staatsminiſterium erſucht dem
Landtag mit Beſchleunigung einen Geſetzentwurf
vorzulegen der die Unfallfürſorge für die Beamten
der Polizei und der Landjägerei einheitlich regelt

Polizeiſtrafen wegen Gottesdienſtes
Jnfolge der Abwanderung iſt in einzelnen

Gemeinden Polens die Zahl der evangeliſchen
Gemeindemitglieder und der Geiſtlichen ſo
ſtark zuſammengeſchmolzen daß viele Kirchen
gemeinden von einem gemeinſamen Geiſt
lichen verſorgt werden Manche Gemeinden
müſſen ſich infolgedeſſen damit begnügen da
ſie oft 10 bis 20 Kilometer vom Pfarrorte ent
fernt liegen daß der Gottesdienſt im Freien

Ein ſolcher Außengotktesdienſt auch in
der Gemeinde Obornik ſtatt ie Polizei
behörde aber betrachtete dieſen Gottesdienſt als
eine unangemeldete öffentliche Verſammlung
und verhängte eine Geldſtrafe von je 30 Zloty
über den Pfarrer der Gemeinde den Beſitzer
des Grundſtücks und das junge Mädchen das
den Kollektenteller gehalten hatte

Man ſieht die Deutſchenverfolgung der
Polen nimmt trotz der Verſöhnungskonferenz
in Locarno immer empörendere Formen an

Italiens neue Verfaſſung
Von unſerer Berliner Vertretung

Ein Mitglied der italieniſchen Botſchaft zu
Berlin gab uns einen Ueberblick über die bevor
ſtehende Verfaſſungsänderung in Jtalien Der
Diplomat führte aus in der neuen Verfaſſung
werde Muſſolini mit einem Federſtrich gordiſcheKnoten löſen vor denen bisher jede Regierung
zurückgeſchreckt ſei

Das Wichtigſte iſt folgendes Sämtliche Arbeit
nehmer und Arbeitgeberverbände werden in nur
je einer Organiſation zuſammengefaßt Verfaſſungsmäßig ſoll eine Kſchiſciſche Gewerkſchaft
der Arbeitnehmer und ein Verband der induſtri
ellen Arbeitgeber ins Leben gerufen werden Die
Verfaſſung wird zur Einſetzung amtlicher Schieds
gerichte die Grundlage geben die vor Ausſperrun
gen und Streiks obligatoriſch in Tätigkeit treten
werden

Ausſperrungen und Streiks fallen unter das
Strafrecht

Ebenfalls als Verbrechen geahndet werden Streiks
der Beamtenſchaft und ſolche aus politiſchen Grün
den Sämtliche Gewerkſchaften werden vom Staate
kontrolliert

Das Parlament wird die Verfaſſungsänderung
billigen der König dieſe unterzeichnen Der ver
faſſungsrechtliche Umſturz um etwas anderes
handelt es ſich hier nicht wird vorausſichtlich
in völliger Ruhe und Ordnung vor ſich gehen Die
Oppoſition werde ſich wohl ganz auflöſen Faſchis
mus und Regierung ſeien mehr und mehr einund
dasſelbe Aenderungen im Kabinett dürfte die
Verfaſſungsrevolution nicht nach ſich ziehen
Muſſolinis Stellung ſei feſter denn je zuvor

Jntereſſant iſt die Feſtſtellung daß der Vatikan
die Verfaſſungsänderung gleich einem faſchiſtiſchen
Monopol wertet gegen das er ſich ebenſo ſcharf
wendet wie ehedem gegen zu ſtarke ſozialiſtiſche
Beſtrebungen

Aus Marokko
Wie der Jntranſigeant mittefilt ift der

Kreuzer Paris von Marokko kommend geſtern
ſehr beſchädigt in Marſeille eingelaufen Jm
Verlaufe der militäriſchen Operationen hat er
etwa 15 Granattreffer erhalten und muß
in Reparatur gehen

Nach Pariſer Meldungen aus Tanger ſetzten
die Rifleute die am 30 September begonnene
Beſchießung von Tetuan fort Seit einigen
Tagen iſt das Feuer des ſchweren Geſchühes

auf den Wohnſitz des Oberkommiſſars gerichtet
Die ſpaniſchen Offiziere und Beamten ſchickten
ihre Familien nach Zeuta oder nach Spanien

Die Londoner Times melden die Ankunft
des amerikaniſchen Großbankiers Morgan in
London Man vermutet daß ſein Beſuch außer
mit Anleihewünſchen verſchiedener europäſſ her
Staaten mit der Konferenz in Locarno zuſam
menhängt Bekanntlich war auch auf der Lon
doner LTaweskonferenz des vergangeen Jahres
das Haus Morgan ſehr eifrig hinter den
Kuliſſen tätig

Auf der Ei enbahnlinie Biſerta Tunis
Franzöſiſch Nordafrika iſt ein Teil des

Schienenſtranges weggeſchleppt worden Ein
durchfahrender Zug entgleiſte und ſtürzte um
Einige Perſonen ſind leicht verletzt worden
Man ſieht daß es auch im Rücken der fran

abgehalten wird zöſiſchen Marokkofront nicht ganz geheuer iſt

Hie Königin des Opernrepertoires
Allerlei von der Carmen

Von Gg Wilh Rapp

e eie n eſe e Die ateriſtiſche e in e Ouvertüre die viel
farbig buntbewegten Volksſzenen mit dem Puls
ſchlag des glühenden Südens dem Soldaten
und Schmugglerleben der fetliche Einzug der
Toreadore der der Phantaſie des Zuſchauers
die Senſation eines Stierkampfes vorgaufelt
lind unwiderſtehliche Reize für das Gros der
Theaterbeſucher während die feiner Emvp
findenden die zarte Farbengebung der Bizetſchen
Muiik entzückt

Die Tarmen ſt allezett eine Bravourparkie
gefallfüchtiger Primadonnen geweſen Viele
von ihnen haben die Partie falſch zu äußer
lich aufgefaßt und die meiſten haben ſie in ihrer
Schwierigkeit bedeutend unterſchätzt Eine blau
ſchwarze Perrücke mandelförmige dunkle Augen
dicke Ohrringe die Blume im Haar und ein
Seidenſhalw machen eine Südländerin aber
noch keine Carmen Jch erimere mih einer
Carmenaufführung an einer ſonſt gepflegten
Bühne jn der die Carmen direkt häßlich war
und das Publitum die Verliebtheit in die e
Vogelſcheuche niht tragiſch ſondern ulkig fand
Man muß bedenken was der arme Lon Joſe
dieſer binden Liebe alles opfert und wie
r beitrickend barum die Carmen
ſein muß

Die äußeren Blendwirkungen einer Carmen
aufführung laſſen die meiſten Zuſchauer das
ſoziale Problem ganz überſehen auf dem ſich
das einem franzöſiſchen Roman nachgrt haffene
Textbuch aufbaut Es iſt trotz alles
Schwunges in der Muſik ein naturaliſtif
Lrama keinerer Leute eine Tragödie der
Fabrikarbeiterin und des Soldaten wie ſie im
Leben hundertmal vorkommt Daß die e ver
äußerl Wirkun ſchauer das Nah
denken über die problemati ken ab
tötet daran iſt in den meiſten Fällen neben
dem Stil der Aufführung die Eitelleit der
Carmen mit ſchuld Einen Seidenſhawl der in
Spanien eine Art Kleidungsſtück iſt auch in

e ren v ich neen aber ere antringe gehängeim Werte von Vermögen Brülſeler Spiven

und der von vielen Larſtellerinnen geliebte
Wuſt von Schmudgegenſtänden ſind doch nicht
die Merkmale einer Zigeunerin

Wenn die CLarmen aufgeputzt iſt wie eine
Villenbeſitzerin aus dem Grunewald iſt bei dem
Bei Zuſchauer Stil und Jlluſion zum
Teufel Sie ſoll in bunten Lumpen daher
kommen meinetwegen mit etwas Flitter und
geſchmackloſem Tand dem man die Unechtheit
ſofort anſehen oll

Jn einer Carmenaufführung an einem ganz
bekannten deutſchen Theater erlebte man vor
Jahren im Krieg eine heitere Epjſode der
liebe Ton Joſe hatte in der Eile ſeines Auf
tretens den Helm verkehrt aufgeſetzt nämlich
zu weit nach links durch Geſten in der Kuliſſe
wollte man ihn aufmerkſam machen als er
hilflos in die Kuliſſe ſtarrte den Wink falſch
verſtand und den Helm nun wieder zu weit
nach rechts b bemerkte auch der weniger
erfahrene Zuſchauer den Jrrtum und die Leute
fingen an zu lachen Die krampfhaften Winke
aus der Kuliſſe wurden in der Verzweiflung von
den armen Joſe wieder falſch verſtanden und
als er fühlte dah die Vorder eite des Helms
nun nach hinten ſaß warf er über dem Singen

Helm zornentflammt gegen den Proſvekt
aber zu wuchtig ſo daß halb Sevilla einſtürzte
wie bei einem Erdbeben Nun lachte alls hell
heraus die Stimmung war futſch

Bekanntlich läßt ſich die deutſche Ueber
ſetzung des Toreroliedes auf die Noten der
Driginalmelodie nicht verteilen ohne daß

ilbenzerrungen entſtehen was ſich meiſt etwas
vargnſttſe anhört wie etwa

Auf in den Kampf Torehehehero
Weit ſchöner klingt er in der italieniſchen

aſſung wo die Silben mit den Noten reſt
os aufgehe z

Nella battone Toreadore
Auch Jonſt eignet ſich der Text zur klang

vollen Ueberſetzung nur wenig ſo daß man
wiederholt in Deutſchland beſonders bei Gaſt
ſpielen den italieniſchen Originaltert vorgezogen
hat Carmen hat ein Vermögen eingebracht

e at ein en eingebrachtaber wie es den meiſten Kanſtletn gegen en
iſt nicht ihrem Schöpfer ſondern ſeinem Ver
leger Nicht einmal den künſtleriſchen Erfolg
hat Bizet ſelbſt noch erlebt er wurde auch
nur 38 Jahre alt Die Oper ſein Lebens
wer fiel bei der Uraufführung mit Pauken

und Trompeten durcht Daran war aber ſienicht ſchuld ſondern das Pariſer Theaterpubli
kum dem Stücke nicht gefielen wenn ſie nicht
mit grandioſem Pomp aufgezogen waren Heute
iſt die Carmen die Königin des geſamtenOpernrepertoirs

Conrad Ferdinand Meyer
Zum 100 Geburtstag am 11 Oktober

Von Studienrat G Wernecke Dortmund
Vor hundert Jahren wurde in Zürich zum

Licht geboren einer der größten deutſchen No
velliſten ein großer Lyriker ein Menſch von
einvprägſamer Eigenart und Bedeutung Conrad
Ferdinand Meyer

Wuchtig maſſiv Rumpf und Haupt über
ſpielt von Lichtern feinſter Geiſtigkeit etwa
einem jovialen ländlichen Kreisphyſikus ver
gleichbar ſo zeigt ihn das bekannte Konterfei

us chweren Jugendzeiten ſchweizeriſch
holzgehauen in aller Eckigkeit allerhand Anlageund Erlebnis nicht immer ſieghaft überwindend

tritt er in reifem Mannesalter auf dengeiſtigen Kampfplatz erſt im deutſchen Sieger
jahr 1870 ganz deutſchen Weſens und deutſcher
Beſtimmung bewußt geworden

Stofflich und pſychologiſch umfängt und
umwittert ihn die Luſt der Renaiſſance als
müßte Luſt und Jnbrunſt des Schaffens ſich in
genügender Ort und Zeitdiſtanz entladen Eine
ſtolze Reihe feſtgebauter Novellen denn zu
dieſer Gattung erweitert ſich die kleinſte ver
engt ſich die größte Anlage Jürg Jenatſch
Der Heilige Die Hochzeit des W

z Verſuchung des Pescara Angela Bor
Klar und abſolut gepreßt und rund ſind

enſchen und Verhältniſſe hingeſtellt ohne
romantiſches oder aufdringlich gktenhaſtes

rumherum Jhr Stil tötet jene verrufene Ro
t die nicht Geſchichte noch Dichtung ſein

e

as iſt ein Hauptverdienſt C F Meyers
in man ihm eine formale Aufgabe und

Gitung zuſchieben will daß es in der deut
chen Literatur ſeit ſeinem Schaffen nicht mehr
möglich ſein wird mehr oder wenier ſchönes
Ge chreivſel mit Aufvutz von hiſteriſchen Zahlen
und Namen in irgendwelchen Koſtümen und

r wen ſür geſchichtliche Dichtung auszu

Unſer Poet iſt einer der Schöpfer des ſoge
nannten poetiſchen Realismus er hat neben
ſeinem großen Landsmann Gottfried Keller
nach Fr Th Viſchers Wort das Jdeale inden Granitgrundn der unerbittlichen Lebenswahr
heit geſenkt

Die granitne Schwere der Jrdiſchkeit und
der Glanzhauch des Himmli ſchen darüberhin
das Firnelicht das große ſtille Leuchten über
dem Leben wie Zeiß errungen und ſtreng
bewahrt ſolch polari ches Tihterleben iſt das
lehrt beſſer als die ſelbſtſicher ruhende Epik die
noch flutende ebbende Ge amtſtimmung der
Lyril Da bebt noch das blühende Fleiſch
ezwiger Jugend eines wahren LDichters unter
lühler Marmorglätte der Form da glüht noch
das flüſſige Erz unter den kunſtvoll gehärteten
Zieraten aus bewußter Schöpferhand

Wenn auch bei großen Menſchen Klaſſen
bildung und Vergleich leicht herab etzend wirtt
ſo liegt in der beliebten frei nach Goethe
Schiller Hebbel Ludwig Mozart Beethoven
gebildeten Aſſoziation Keller Meyer doch
mancher fruchtbare Gewinn

Freilich muß jeder ſelber den Vergleich
ren und was auch das Ergebnis ſei Natur
und Kunſt Nähe und Weite naives und ſeiti
mentales Verhalten Jntuition und Diskur
ſivität unbekümmerte Terbheit und mimoſen
hafte Feinheit Wagen und Wäen im tiefſten
Sinne bezeichnen alle dieſe Worte unfarbare
weil vom Geſamtweſen untrennbare Züge

Wie Bäume aus gleichen Erdengrund in
dem elben Sturm Und Sonnenwetter mancher
lei attwerk und Blüte treiben ſo offenbaren
ethi ch ſelbſtändige Künſtler demſe ben Hei
matgrund entſproſſen verſchiedene Welt Und
Menſchenbilder und wer da will mag Gott
fried Keller mit einer knorrigen Eiche ver
gleichen in deren Aſtwerk poſſierli Eichhörn
chen ſchnurriges Kälerzeug ſtieg impel nicht

eine h 7 ue ere und doch feſtliche Ulmemit Efeu und Reben wagen ime et

Prof Felix Liebermann geſtorhen Derriker Prof Felix Leber der Bruder
Malers Max Liebermann der Dienstag in Berlin
von einer Kraftdroſchke überfahren worden war
iſt Donnerstag den erlittenen Verletzungen er
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